
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der Stadt Nierstein 
( öffentlicher Teil ) 
 
vom 10.05.2022 
 
in Nierstein, Rathaus Nierstein , Bildstockstraße 10 
 
 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:30 Uhr 
  

 
Stimmberechtigt: 
 
Hans-Jürgen Schmitt Ausschussmitglied und Vorsitzender   
Thomas Gehring Ausschussmitglied und stellvertretender 

Vorsitzend 
  

Sabine Stock Ausschussmitglied   
Jürgen Zentel Ausschussmitglied   
Hannah Schneider Ausschussmitglied   
Uwe Lorenz Ausschussmitglied, ab 19:20 Uhr   
Christian Busch Ausschussmitglied   
Martin Groth Ausschussmitglied   

 
Entschuldigt: 
 
Thorsten Möller Ausschussmitglied   
Tobias-Hermann Staiger Ausschussmitglied   
Josef Gill Ausschussmitglied   

 
Nichtstimmberechtigt: 
 
Entschuldigt: 
 
Jochen Schmitt Stadtbürgermeister   
Otto Schätzel 1. Beigeordneter   
Peter Krämer 2. Beigeordneter   
Norbert Engel 3. Beigeordneter   

 
Für die Verwaltung 
 
Gunbrit Raatz Schriftführung, Haushaltssachbearbeiterin   
Götz Braun Fachbereichsleiter Finanzen   

 
 
Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses der Stadt Nierstein sind mit der Einladung vom 
29.04.2022 auf Dienstag, 10.05.2022, 19:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen 
worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
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Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2019 sowie Entlastung des 

Stadtbürgermeisters, des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 043/2022/0020) 
 

2. Fortsetzung - Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2019 sowie 
Entlastung des Stadtbürgermeisters, des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
 

3. Mitteilungen 
 

4. Anfragen 
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

1. Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2019 sowie 
Entlastung des Stadtbürgermeisters, des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
(Vorlagen-Nummer: 043/2022/0020) 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Gemeinde haben gemäß § 108 GemO für den Schluss eines jeden Haushaltsjahres einen 
Jahresabschluss aufzustellen, in dem das Ergebnis der Haushaltswirtschaft nachzuweisen ist. Er hat das 
Vermögen der Gemeinde, das Eigenkapital, die Sonderposten, die Rückstellungen, Verbindlichkeiten, 
die Rechnungsabgrenzungsposten, die Erträge und Aufwendungen sowie die Ein- und Auszahlungen 
zu enthalten. Überdies soll der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsgemäßer 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Gemeinde zu vermitteln. Der Jahresabschluss liegt dieser Beschlussvorlage bei; bei 
Bedarf werden weitere Auskünfte in der Sitzung erteilt. 
 
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat den Jahresabschluss 2019 nach den Bestimmungen der §§ 112 
und 113 GemO in seiner Sitzung geprüft. Der Stadtrat beschließt gemäß §114 Abs. 1 Satz 1 GemO über 
die Feststellung des geprüften Jahresabschlusses und entscheidet in einem gesonderten Beschluss 
über die Entlastung des Stadtbürgermeisters, des Bürgermeisters der VG Rhein-Selz und der 
Beigeordneten, soweit diese einen eigenen Geschäftsberiech leiten oder den (Orts)Bürgermeister 
vertreten haben. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der geprüfte Jahresabschluss mit Anhang, dem Rechenschaftsbericht und Anlagen für das 
Rechnungsjahr 2019 wird gemäß §114 Abs. 1 Satz 1 GemO in Verbindung mit § 110 GemO mit 
folgendem Jahresergebnis festgestellt:  
 
Im Ergebnishaushalt wird bei Erträgen in Höhe von 12.393.853,04 € und Aufwendungen in Höhe von 
11.680.309,97 € ein Jahresüberschuss in Höhe von 713.543,07 € ausgewiesen. Damit erhöht sich das 
Eigenkapital zum Bilanzstichtag am 31.12.2019 auf 38.204.751,73 €. 
 
Im Finanzhaushalt beläuft sich der Finanzmittelüberschuss bei Einzahlungen in Höhe von 
12.228.843,81 € und Auszahlungen in Höhe von 10.943.754,86 € auf 1.285.088,95 €.  
Mit dem Saldo aus Investitionstätigkeit -136.389,90 und dem an durchlaufenden Geldern 175,00 € 
verringern sich die Verbindlichkeiten gegenüber der VG Rhein-Selz im Rahmen der Einheitskasse um 
1.148.874,05 € und betragen insgesamt 2.071.261,57 €. 
 
Dem Stadtbürgermeister, seinen Beigeordneten sowie dem Bürgermeister der VG Rhein-Selz und 
dessen Beigeordneten wird gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO die Entlastung für das Haushaltsjahr 2019 
erteilt. 
 
Beratung: 
 

Die Fragen der Ausschussmitglieder zum Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2019 aus der Sitzung 

vom 16.03.2022 wurden wie folgt beantwortet:  
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1. Frage: 

Konto 414422, Planabweichung ist zu erläutern. 

Ab dem Haushaltsjahr 2019 werden gemäß GemHVO die Zuweisungen des Landes für laufende Zwecke 

zum Ausgleich der Elternbeiträge auf dieses Konto gebucht, was im Planansatz nicht berücksichtigt 

worden ist. 

 

2. Frage: 

Konto 432100, Planabweichung ist zu erläutern. 

Ab dem Haushaltsjahr 2019 werden gemäß GemHVO nur die Entgelte für die Benutzung öffentlicher 

Einrichtungen auf dieses Konto gebucht, die Ersatzleistungen des Landes für Beitragsausfälle erhalten 

die Kontonummer 414422, was im Planansatz nicht berücksichtigt worden ist.   

 

3. Frage: 

Konto 432270, Planabweichung ist zu erläutern. 

Warum fanden keine Kulturveranstaltungen statt? 

In der Niederschrift zur Sitzung des Kulturausschusses der Stadt Nierstein vom 28.11.2019, Seite 6 sind 

Spenden in Höhe von 17.850,00 € aufgeführt. Diese sind im Zusammenhang mit dem Konto für 

Spenden 462901 zu erläutern. Weiterhin wird in gleicher Niederschrift das Defizit des Kulturetats mit 

150.000 € beziffert.  

Von Herrn Braun, Leiter der Finanzabteilung wird erläutert, dass nach Jahresschluss das Defizit des 

Kulturetats 2019 insgesamt 180.000 € beträgt. Auf den Kultursommer entfallen ca. 45.000 € an 

Spenden und anderen Erträgen sowie 59.000 € an Aufwendungen, zuzüglich eines Anteils am Aufwand 

für interne Leistungsverrechnung. Die angezeigten Erträge auf dem Spendenkonto betreffen die 

weiteren kulturellen Bereiche der Stadt Nierstein. Der Rechnungsprüfungsausschuss schließt damit 

diese Frage ab.   

 

4. Frage: 

Konten 461120, 461320, 563900 sind mit der Belegkontrolle näher zu prüfen. 

 

5. Frage: 

Konto 502210, die Planabweichung ist zu erläutern. 
Bauhof:   Die Mittel wurden wegen krankheitsbedingten Ausfällen nicht ausgeschöpft. 

 

Kindertagesstätten: Die Mittel wurden wegen mangelnder Nachbesetzung nicht ausgeschöpft. 

 

Der Fachkräftemangel im Bereich der Kindertagesstätten wirkt sich in vielen 

Einrichtungen der Gemeinden der VG Rhein-Selz aus. Unbesetzte Stellen 

konnten insbesondere in Schwabsburg nicht bzw. nicht rechtzeitig besetzt 

werden.  

Für den Betrieb der Einrichtungen hat der Vertretungskräftepool die 

Einrichtungen im Rahmen seiner Möglichkeiten mit Nichtfachkräften 

unterstützt. 

 

Tourismus:  Die Mittel wurden wegen krankheitsbedingten Ausfällen nicht ausgeschöpft. 
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6. Frage: 

Konto 511100, warum gab es keinen Haushaltsansatz? 

Der gemeldete Haushaltsansatz in Höhe von 10.000 € wurde nicht berücksichtigt. 

 

7. Frage: 

Konto 532300, Planabweichungen sind zu erläutern. 

Hier ist der HH-Ansatz zu niedrig geplant worden. Bereits 2018 waren Abschreibungen in Höhe von 

113.377,12 € verbucht worden. 

Der Ursprung liegt im HJ. 2017 mit der Aktivierung des Stadtanteils zum Bahnhofsumbau in Höhe von 

1.614.002,29 €, welcher Abschreibungen von jährlich rd. 49.800 € verursacht.  

 

8. Frage: 

Konto 538330, Planabweichung ist zu erläutern.  

Die Abweichung kommt durch die im HJ. 2019 erworbenen Außenspielgeräte für die Kita Roßberg 

(Netz-Steg) und die Kita Schwabsburg (Wiesenberghaus mit Rutsche, Wippauto, Schaukel), sowie das 

Funkalarmsystem Kita Schwabsburg, 2 Geschwindigkeitsmessanzeigen sowie die 10 Sitzgarnituren 

Brudersberg/Warturm zustande. 

 

Die Wartungsverträge für alle Rechner der Stadt Nierstein verursachen Aufwendungen in Höhe von 

2.500 €/monatl. Diese Verträge möchte der Rechnungsprüfungsausschuss einsehen. Eine Kopie der 

Verträge wird dem Rechnungsprüfungsausschuss in der Sitzung vorgelegt. Daraufhin legt der 

Ausschuss fest, dass die Verträge Anlage des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift werden.  

 

9. Frage: 

Konto 562511, für welche Aufwendungen wurde der Planansatz gebildet? 

Auf diesem Konto werden die Aufwendungen zur Inspektion der Spielplätze veranschlagt. Im 

Haushaltsjahr 2019 wurden weiterhin auf diesem Konto 54.000 € für Aufwendungen zur Erschließung 

von Baugrundstücken sowie zur Entwicklung des Baugebietes Nierstein-West veranschlagt. 

 

10. Frage: 

Konten 565200, 565211, 565510 erläutern, was verbirgt sich sachlich hinter den Konten. Warum 

wurden keine Haushaltsansätze gebildet? 

Konto 565200 Anlagenabgang Bodenordnung, 

Es wurden zwei Bauplätze (Unstrutstraße) mit Buchverlust verkauft. 

Konto 565211, Verminderung des Warenbestandes Tourist-Shop 

Warum keine HH-Ansätze bei diesen Beiden Konten gebildet wurden, lässt sich nur damit erklären, 

dass man bei der HH-Aufstellung keine Kenntnis über den Verkauf der Grundstücke hatte und beim 

Warenbestand ist es sehr schwierig ist zu planen, welche Waren im HJ eingekauft und wiederverkauft 

werden. Allerdings war die Bestandveränderung im HJ. 2019 mit rd. 18.400 € im Vergleich mit anderen 

Jahren sehr groß, jedoch wurde im HJ. 2019 der Warenbestand (Anzahlt der Verkaufsartikel) drastisch 

dezimiert. Die Listen des Warenbestandes 2018 und 2019 sind einsehbar. 

Konto 565510 Einzelwertberichtigung auf Steuern, nach Auskunft des Steueramtes sind diese 

Einzelwertberichtigungen schlecht planbar. 

Warum es zu dem Buchverlust kam, soll zur nächsten Sitzung geklärt werden. 
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11. Frage: 

Aufwendungen für Versicherungen. Benennung der einzelnen Versicherungsgegenstände. 

Gemäß Auskunft der Fachabteilung kann diese Frage mit der Belegprüfung geklärt werden. 

 

12. Frage: 

S. 55, Bilanzposition 4.5, gegen übrigen Bereich, Sammelkonto angeben. 

Das ist das Sammelkonto 359000, Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen gegenüber 

übrigen Bereichen. Dieses Konto wurde vom Rechnungsprüfungsausschuss eingesehen.  

 

13. Frage: 

Kennzahlen sind zu prüfen. 

Antwort: Die Kennzahlen werden im Exemplar zur Unterschrift korrigiert. 

 

14. Frage: 

S.58, Bildungsreisen sind zu erläutern. Die Aufwendungen, welche der Stadt entstehen, werden durch 

die Teilnehmer der Bildungsreise erstattet.  

 

15. Frage: 

Coaching Schwabsburger Kindergarten: Welche Resonanz ist zu verzeichnen?  

Antwort: Die Beantwortung der Frage wird in die nächste Sitzung vertagt. 

 

16. Frage: 

Integrationspauschale 2019: In welcher Höhe standen für die Stadt Nierstein Mittel zur Verfügung? 

Wieviel wurde davon abgerufen? Wofür wurden die Gelder verwendet? 

Antwort: Für das Jahr 2019 wurden der Stadt Nierstein 22.779,00 € zur Verfügung gestellt; aus den 

Vorjahren 2016 – 2018 waren noch 35.911,62 € zur Verfügung, womit 2019 ein Gesamtbetrag in Höhe 

von 58.690,62 € zur Verfügung stand. 

Verausgabt wurden 2.444,45 €. 

Diese wurden wie folgt verwendet: 

150,00 € Kindernothilfe, Ausstellung Luftfahrt ohne Grenzen 

300,00 € Kath.Kirchenmusik Bischofsheim, Gage für Auftritt am 10.05.19, Benefiz-Ausstellung 

Nierstein 

1.500,00 € Kulturfest 

494,45 € Weltladen Nierstein, Unterstützung des 26. Internationalen Kulturfestes v. 06.11.2019 

 

17. Frage: 

Leistung 5558, Weinbergshut, Differenz zum Haushaltsplan erklären. 

Antwort: In der Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses kann das Konto 55580-432100 eingesehen 

werden, um die Planabweichung der Erträge näher zu erläutern. Die Beiträge für Weinbergshut 

werden im Haushaltsjahr 2022 endabgerechnet. 

 

18. Frage: 

S.78, Restlaufzeiten in der Forderungsübersicht einstellen. 

Antwort: In der Forderungsübersicht sind die Forderungen der Gemeinde nachzuweisen. Die 

Forderungsübersicht ist vertikal entsprechend der Bilanz zu gliedern, Muster 20 zu §51 GemHVO. Der  
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Text wird im Exemplar für die Unterschrift korrigiert. 

 

19. Frage: 

Budget Interne Leistungsverrechnung ist zu erläutern. 

Antwort: Die Abweichung der internen Leistungsverrechnung 2019 ist auf -710.446,11 festzusetzen.  

 

Für die nächste Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses sind von der VG mitzubringen: 

 die Laptops zur Belegprüfung, 

 die Übersicht über sämtliche Miet- und Pachtverträge der Stadt Nierstein für Weinberge, 

Schrebergärten, Ackerflächen usw. Es muss erkennbar sein, welche und in welcher Höhe 

Zahlungen, Mieten, Zinsen, Laufzeiten usw. vereinbart wurden. Eine aktualisierte Excel-Tabelle 

wäre nach Rücksprache mit dem Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses 

ausreichend, aber ergänzt um die Angabe der vermieteten/verpachteten/bearbeiteten Fläche.  

 Der Rechnungsprüfungsausschuss bittet zu erklären: 

 Wie und wann die Verträge angepasst werden? 

 Welche der Verträge digitalisiert sind. 

 

 

Der Vorsitzende schließt um 21:30 Uhr die Sitzung.  
 
 
 
 

2. Fortsetzung - Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses für das Rechnungsjahr 2019 
sowie Entlastung des Stadtbürgermeisters, des Bürgermeisters und der Beigeordneten 
 

 
Wurde nicht behandelt. 
 
 
 
 

3. Mitteilungen 
 

 
Keine 
 
 
 
 

4. Anfragen 
 

 
Keine 
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Der Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Hans-Jürgen Schmitt Gunbrit Raatz 
Ausschussmitglied und Vorsitzender Haushaltssachbearbeiterin 

 
 
 


